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Vernehmlassung zum Bundesgesetz über die Besteuerung des mo
bilen Arbeitens im internationalen Verhältnis: Vergleich mit dem 
geltenden Recht 
 
Artikel Geltendes Recht Vernehmlassungsvorlage 
 
Bundesgesetz über die direkte Bundessteuer (DBG) 
 

Art. 5 Abs. 1 DBG 
 
 

Art. 5 Andere steuerbare Werte 
1 Natürliche Personen ohne steuerrechtlichen Wohn
sitz oder Aufenthalt in der Schweiz sind aufgrund wirt
schaftlicher Zugehörigkeit steuerpflichtig, wenn sie: 

a. in der Schweiz eine Erwerbstätigkeit ausüben; 
b. als Mitglieder der Verwaltung oder Geschäfts

führung von juristischen Personen mit Sitz 
oder Betriebsstätte in der Schweiz Tantiemen, 
Sitzungsgelder, feste Entschädigungen, Mitar
beiterbeteiligungen oder ähnliche Vergütun
gen beziehen; 

c. Gläubiger oder Nutzniesser von Forderungen 
sind, die durch Grund- oder Faustpfand auf 
Grundstücken in der Schweiz gesichert sind; 

d. Pensionen, Ruhegehälter oder andere Leistun
gen erhalten, die aufgrund eines früheren öf
fentlich-rechtlichen Arbeitsverhältnisses von 
einem Arbeitgeber oder einer Vorsorgeein
richtung mit Sitz in der Schweiz ausgerichtet 
werden; 

e. Leistungen aus schweizerischen privatrechtli
chen Einrichtungen der beruflichen Vorsorge 
oder aus anerkannten Formen der gebundenen 
Selbstvorsorge erhalten; 

f. für Arbeit im internationalen Verkehr an Bord 
eines Schiffes oder eines Luftfahrzeuges oder 
bei einem Transport auf der Strasse Lohn oder 
andere Vergütungen von einem Arbeitgeber 
mit Sitz oder Betriebsstätte in der Schweiz er
halten; davon ausgenommen bleibt die Besteu
erung der Seeleute für Arbeit an Bord eines 
Hochseeschiffes. 

 

Art. 5 Abs. 1 Bst. a, abis und f 
1 Natürliche Personen ohne steuerrechtlichen Wohnsitz 
oder Aufenthalt in der Schweiz sind aufgrund wirtschaftli
cher Zugehörigkeit steuerpflichtig, wenn sie:  

a. in der Schweiz eine selbstständige oder unselbst
ständige Erwerbstätigkeit ausüben; 

abis. eine unselbstständige Erwerbstätigkeit für einen 
Arbeitgeber mit Sitz, tatsächlicher Verwaltung 
oder Betriebsstätte in der Schweiz ausüben; ausge
nommen bleibt die Erwerbstätigkeit an Bord eines 
von einem solchen Arbeitgeber unter Schweizer 
Flagge betriebenen Seeschiffs; 

f. Aufgehoben 
 

Art. 91 DBG Art. 91 Der Quellensteuer unterworfene Arbeit- 
                nehmer 
1 Im Ausland wohnhafte Grenzgänger, Wochenaufent
halter und Kurzaufenthalter unterliegen für ihr in der 
Schweiz erzieltes Einkommen aus unselbstständiger 
Erwerbstätigkeit der Quellensteuer nach den Artikeln 
84 und 85. Davon ausgenommen sind Einkommen, die 
der Besteuerung im vereinfachten Abrechnungsver
fahren nach Artikel 37a unterstehen. 
2 Ebenfalls der Quellensteuer nach den Artikeln 84 
und 85 unterliegen im Ausland wohnhafte Arbeitneh
mer, die für Arbeit im internationalen Verkehr an Bord 
eines Schiffes oder eines Luftfahrzeuges oder bei ei
nem Transport auf der Strasse Lohn oder andere Ver
gütungen von einem Arbeitgeber mit Sitz oder Be
triebsstätte in der Schweiz erhalten; davon ausgenom
men bleibt die Besteuerung der Seeleute für Arbeit an 
Bord eines Hochseeschiffes. 
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Artikel Geltendes Recht Vernehmlassungsvorlage 
Art. 129 Abs. 1 
DBG 

Art. 129 
1 Den Veranlagungsbehörden müssen für jede Steuer
periode eine Bescheinigung einreichen: 

a. juristische Personen über die den Mitgliedern 
der Verwaltung und anderer Organe ausge
richteten Leistungen; Stiftungen reichen zu
sätzlich eine Bescheinigung über die ihren Be
günstigten erbrachten Leistungen ein; 

b. Einrichtungen der beruflichen Vorsorge und 
der gebundenen Selbstvorsorge über die den 
Vorsorgenehmern oder Begünstigten erbrach
ten Leistungen (Art. 22 Abs. 2); 

c. einfache Gesellschaften und Personengesell
schaften über alle Verhältnisse, die für die 
Veranlagung der Teilhaber von Bedeutung 
sind, insbesondere über ihren Anteil an Ein
kommen und Vermögen der Gesellschaft; 

d. Arbeitgeber, die ihren Angestellten Mitarbei
terbeteiligungen einräumen, über alle für de
ren Veranlagung notwendigen Angaben; die 
Einzelheiten regelt der Bundesrat in einer Ver
ordnung. 

 

Art. 129 Abs. 1 Bst. e 
1 Den Veranlagungsbehörden müssen für jede Steuerperi
ode eine Bescheinigung einreichen: 

e. Arbeitgeber über die Lohndaten zu Arbeitnehmern 
nach Artikel 91 Absatz 1, sofern ein internationa
les Abkommen im Steuerbereich den internationa
len Austausch von Informationen über diese Daten 
vorsieht. 

 
Steuerharmonisierungsgesetz (StHG) 
 

Art. 4 Abs. 2 StHG 
 
 

Art. 4 Steuerpflicht aufgrund wirtschaftlicher 
Zugehörigkeit 

2 Natürliche Personen ohne steuerrechtlichen Wohn
sitz oder Aufenthalt in der Schweiz sind aufgrund wirt
schaftlicher Zugehörigkeit steuerpflichtig, wenn sie: 

a. im Kanton eine Erwerbstätigkeit ausüben; 
b. als Mitglieder der Verwaltung oder Geschäfts

führung von juristischen Personen mit Sitz 
oder Betriebsstätte im Kanton Tantiemen, Sit
zungsgelder, feste Entschädigungen, Mitarbei
terbeteiligungen oder ähnliche Vergütungen 
beziehen; 

c. Gläubiger oder Nutzniesser von Forderungen 
sind, die durch Grund- oder Faustpfand auf 
Grundstücken im Kanton gesichert sind; 

d. Pensionen, Ruhegehälter oder andere Leistun
gen erhalten, die aufgrund eines früheren öf
fentlichrechtlichen Arbeitsverhältnisses von 
einem Arbeitgeber oder einer Vorsorgeein
richtung mit Sitz im Kanton ausgerichtet wer-
den; 

e. Leistungen aus schweizerischen privatrechtli
chen Einrichtungen der beruflichen Vorsorge 
oder aus anerkannten Formen der gebundenen 
Selbstvorsorge erhalten; 

f. für Arbeit im internationalen Verkehr an Bord 
eines Schiffes oder eines Luftfahrzeuges oder 
bei einem Transport auf der Strasse Lohn oder 
andere Vergütungen von einem Arbeitgeber 
mit Sitz oder Betriebsstätte im Kanton erhal
ten; davon ausgenommen bleibt die Besteue
rung der Seeleute für Arbeit an Bord eines 
Hochseeschiffes; 

g. im Kanton gelegene Grundstücke vermitteln. 
 

Art. 4 Abs. 2 Bst. a, abis und f 
2 Natürliche Personen ohne steuerrechtlichen Wohnsitz 
oder Aufenthalt in der Schweiz sind aufgrund wirtschaftli
cher Zugehörigkeit steuerpflichtig, wenn sie: 

a. im Kanton eine selbstständige oder unselbststän
dige Erwerbstätigkeit ausüben; 

abis. eine unselbstständige Erwerbstätigkeit für einen 
Arbeitgeber mit Sitz, tatsächlicher Verwaltung 
oder Betriebsstätte im Kanton ausüben. Ausge
nommen bleibt die Erwerbstätigkeit an Bord eines 
vom Arbeitgeber unter Schweizer Flagge betriebe
nen Seeschiffs; 

f. Aufgehoben 
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Artikel Geltendes Recht Vernehmlassungsvorlage 
Art. 35 Abs. 1 
StHG 

Art. 35 Geltungsbereich 
1 Folgende natürliche Personen ohne steuerrechtlichen 
Wohnsitz oder Aufenthalt in der Schweiz sowie fol
gende juristische Personen ohne Sitz oder tatsächliche 
Verwaltung in der Schweiz unterliegen der Quellen
steuer: 

a. Arbeitnehmer für ihr aus unselbständiger Tä
tigkeit im Kanton erzieltes Erwerbseinkom
men; 

b. Künstler, Sportler und Referenten für Ein
künfte aus ihrer im Kanton ausgeübten persön
lichen Tätigkeit, eingeschlossen die Einkünfte 
und Entschädigungen, die nicht dem Künstler, 
Sportler oder Referenten, sondern einem Drit
ten zufliessen, der seine Tätigkeit organisiert 
hat; 

c. Mitglieder der Verwaltung oder der Geschäfts
führung von juristischen Personen mit Sitz 
oder mit tatsächlicher Verwaltung im Kanton 
für die ihnen ausgerichteten Tantiemen, Sit
zungsgelder, festen Entschädigungen, Mitar
beiterbeteiligungen und ähnlichen Vergütun
gen; 

d. Mitglieder der Verwaltung oder der Geschäfts
führung ausländischer Unternehmungen mit 
Betriebsstätten im Kanton für die ihnen zu 
Lasten dieser Betriebsstätten ausgerichteten 
Tantiemen, Sitzungsgelder, festen Entschädi
gungen, Mitarbeiterbeteiligungen und ähnli
chen Vergütungen; 

e. Gläubiger und Nutzniesser von Forderungen, 
die durch Grund- oder Faustpfand auf Grund
stücken im Kanton gesichert sind, für die 
ihnen ausgerichteten Zinsen; 

f. Empfänger von Pensionen, Ruhegehältern 
oder anderen Vergütungen, die sie auf Grund 
eines früheren öffentlich-rechtlichen Arbeits
verhältnisses von einem Arbeitgeber oder ei
ner Vorsorgeeinrichtung mit Sitz im Kanton 
erhalten, für diese Leistungen; 

g. im Ausland wohnhafte Empfänger von Leis
tungen aus schweizerischen privatrechtlichen 
Einrichtungen der beruflichen Vorsorge oder 
aus anerkannten Formen der gebundenen 
Selbstvorsorge für diese Leistungen; 

h. Arbeitnehmer, die für Arbeit im internationa
len Verkehr an Bord eines Schiffes oder eines 
Luftfahrzeuges oder bei einem Transport auf 
der Strasse für diese Leistungen Lohn oder an
dere Vergütungen von einem Arbeitgeber mit 
Sitz oder Betriebsstätte im Kanton erhalten; 
davon ausgenommen bleibt die Besteuerung 
der Seeleute für Arbeit an Bord eines Hochsee
schiffes; 

i. Personen, die im Zeitpunkt des Zuflusses von 
geldwerten Vorteilen aus Mitarbeiterbeteili
gungen gemäss Artikel 7d Absatz 3 im Aus
land wohnhaft sind, nach Artikel 7f anteils
mässig für den geldwerten Vorteil; 

j. Empfänger, die Leistungen nach Artikel 18 
Absatz 3 AHVG erhalten, für diese Leistun
gen. 

 

Art. 35 Abs. 1 Bst. a und h 
1 Folgende natürliche Personen ohne steuerrechtlichen 
Wohnsitz oder Aufenthalt in der Schweiz sowie folgende 
juristische Personen ohne Sitz oder tatsächliche Verwal
tung in der Schweiz unterliegen der Quellensteuer: 

a. Arbeitnehmer für ihr Einkommen aus unselbst
ständiger Erwerbstätigkeit für einen Arbeitgeber 
mit Sitz, tatsächlicher Verwaltung oder Betriebs
stätte im Kanton; von der Quellensteuer ausge
nommen bleiben Einkommen aus unselbstständi
ger Erwerbstätigkeit an Bord eines von einem sol
chen Arbeitgeber unter Schweizer Flagge betriebe
nen Seeschiffs; 

h. Aufgehoben 
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Artikel Geltendes Recht Vernehmlassungsvorlage 
Art. 45 StHG Art. 45 Meldepflicht Dritter 

Den Veranlagungsbehörden müssen für jede Steuerpe
riode eine Bescheinigung einreichen: 

a. die juristischen Personen über die den Mitglie
dern der Verwaltung und anderer Organe aus
gerichteten Leistungen; Stiftungen reichen zu
sätzlich eine Bescheinigung über die ihren Be
günstigten erbrachten Leistungen ein; 

b. die Einrichtungen der beruflichen Vorsorge 
und der gebundenen Selbstvorsorge über die 
den Vorsorgenehmern oder Begünstigten er
brachten Leistungen; 

c. die einfachen Gesellschaften und Personenge
sellschaften über alle Verhältnisse, die für die 
Veranlagung der Teilhaber von Bedeutung 
sind, insbesondere über ihren Anteil an Ein
kommen und Vermögen der Gesellschaft; 

d. die kollektiven Kapitalanlagen mit direktem 
Grundbesitz über die Verhältnisse, die für die 
Besteuerung des direkten Grundbesitzes und 
dessen Erträge massgeblich sind; 

e. die Arbeitgeber über die geldwerten Vorteile 
aus echten Mitarbeiterbeteiligungen sowie 
über die Zuteilung und die Ausübung von Mit
arbeiteroptionen. 

 

Art. 45 Bst. f 
Den Veranlagungsbehörden müssen für jede Steuerperiode 
eine Bescheinigung einreichen: 

f. die Arbeitgeber über die Lohndaten zu Arbeitneh
mern nach Artikel 35 Absatz 1 Buchstabe a, sofern 
ein internationales Abkommen im Steuerbereich 
den internationalen Austausch von Informationen 
über diese Daten vorsieht. 

 

 

 


